
	
Qualifikationsturnier	des	19.	Webasto-MiniCups	des	Gautinger	SC	
Württemberg	schlägt	Würmtal		
	
Sie	kamen,	spielten	und	siegten.		Zum	ersten	Mal	beim	MiniCup	dabei	
qualifizierten	sich	die	U10-Junioren	des	FV	Löchgau	in	einem	packenden	Finale	
gegen	die	starken	Starnberger	für	das	Finale	des	19.	Webasto-MiniCups		
am	25.01.	2020	in	Gauting.	
	
	
	
Das	namhafte	traditionelle	Teilnehmerfeld	beim	Finale	des	Webasto-MiniCup	reizte	die	
Verantwortlichen	des	FV	Löchgau,	260	km	Anfahrt	in	Kauf	und	die	Chance	wahr	zu	
nehmen,	sich	zu	qualifizieren.	Der	Fußballverein	einer	6.000	Einwohner-Gemeinde	
wurde	von	einem	ehemaligen	Freiburger	Bundesligaspieler	mitaufgebaut.	Allein	drei	
Kunstrasenplätze	und	4	Trainer	pro	Team	locken	viele	Spieler	aus	dem	städtereichen	
Umfeld	und	lassen	natürlich	die	Würmtaler-	und	Nachbarvereine	vor	Neid	erblassen.	
	
Mit	nur	7	Spielern,	just-in-time	im	Kleinbus	angereist,	musste	Löchgau	im	Halbfinale	
und	Finale	alles	geben,	um	sich	den	begehrten	letzten	Platz	im	Januarfinale	zu	sichern.		
Umso	größer	war	der	Jubel,	als	im	Finale	gegen	Starnberg	kurz	vor	Schluss	das	2:0	fiel	
und	dieses	Ergebnis	auch	über	die	Zeit	gebracht	werden	konnte.	
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Starnberg	triumphiert		zunächst	in	der		Gruppe	A.	17	Tore	in	drei	Spielen	sprechen	eine	
deutliche	Sprache	der	Überlegenheit.	Mit	großem	Abstand	sicherte	sich	Gilching	den	
zweiten	Platz,	weil	es	gegen	Neuried	klar	gewann,	während	Gauting	hier	nur	ein	
Unentschieden	erreichte.		
	

	
	
Die	engagierten	Gautinger	starteten	mit	einem	1:1	gegen	Gilching	hervorragend	in	das	
Turnier.	Jayson	Schatz	brachte	Gauting	in	Führung.	Trotz	weiterer	guter	Chancen	
konnten	die	kämpferisch	starken	Gautinger	den	Ausgleich	nicht	verhindern.	Trainer	
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Lutz	Tietz	setzte	auch	gegen	Neuried	auf	Offensive.	Ein	schnelles	Gegentor	glich	David	
Pirrone	aus,	Simon	Graf	brachte	Gauting	mit	einem	Hand-8m	2:1	in	Führung.	Die	
Neurieder	Nachbarn	gaben	aber	nie	auf	und	schafften	noch	den	Ausgleich.	
Gegen	Starnberg	gab	es	für	die	bis	dahin	ungeschlagenden	Veranstalter	nichts	zu	holen.	
Trainer	Tietz	ließ	die	Jungs	Kräfte	sparen,	was	die	Superoffensive	der	Starnberger	zu	
einem	7:0	Torfestival	nutzte.	
Die	Würmtaler	erreichten	schließlich	wie	im	Vorjahr	einen	idealen	dritten	
Gruppenplatz.	Der	Veranstalter	hätte	nämlich	grundsätzlich	nicht	ins	Halbfinale	
eingreifen	dürfen,	da	er	schon	automatisch	für	das	Finale	qualifiziert	ist.	
	

	
	
Gruppe	A:	 	 	 	 Tore			Punkte	
1.	FT	Starnberg	09	 	 													17:			0	 			9	
2.	TSV	Gilching-Argelsried	 	 		4:			5	 			4	
3.	Gautinger	SC	 	 							 		3:	10	 			2	 	
4.	TSV	Neuried	 	 	 		2:	11					1	 				
	
In		Gruppe	B	begnügte	sich	Löchgau	mit	insgesamt	10	Treffern.	Der	Neuling	hielt	sein	
Tor	wie	Starnberg	in	Gruppe	A	sauber.	Nur	Waldeck	forderte	beim	0:2	die	vor	allem	in	
der	Abwehr	kaum	zu	überwindenden	Württemberger.	Die	übrigen	Teams	kämpften	
dafür	wie	auch	in	der	anderen	Gruppe	verbissen	um	die	Plätze	hinter	dem	überlegenen	
Gruppensieger.	Waldeck	konnte	Pentenried	noch	mit	2:0	besiegen,	aber	gegen	
Gröbenzell	mussten	sich	die	Münchner	mit	einem	2:2	begnügen.	Gröbenzell	machte	es	
auch	Pentenried	schwer,	die	sich	erst	nach	hartem	Kampf	den	dritten	Gruppenplatz	
sichern	konnten.	
	
Gruppe	B:	 	 	 	 Tore	 Punkte	
1.	FV	Löchgau	 	 	 10:		0	 				9	
2.	SV	Waldeck-Obermenzing	 		4:		4	 				4	
3.	TSV	Pentenried	 	 		 		3:		7	 				3	
4.	1.	SC	Gröbenzell	 	 	 		4:10							1	
	
Im	Halbfinale	musste	Waldeck	seinem	Kräfteverschleiss	Tribut	zollen.	Beim	1:5	gegen	
Starnberg	gab	es	nichts	zu	holen.	Löchgau	dagegen	erreichte	das	Finale	mit	einem	
hauchdünnen	1:0	Sieg	gegen	Gilching.	Gauting	hatte	gegen	den	späteren	Dritten	des	
Turniers	ja	zuvor	ein	umso	wertvolleres	Unentschieden	erreicht.	
	
Eng	ging	es	bei	den	meisten	Platzierungsspielen	zu.	Zunächst	sicherte	sich	Neuried	
gegen	Gröbenzell,	die	erneut	dem	Gegner	nur	denkbar	knapp	den	Vortritt	lassen	
mussten,	mit	2:1	Platz	7.	Das	Lokalderby	um	Platz	5	zwischen	Gauting	und	Pentenried	
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entwickelte	sich	zu	einem	echten	Krimi.	Simon	Graf	mit	zwei	Toren	und	Jayson	Schatz	
mit	seinem	zweiten	Turniertor	brachten	Gauting	schon	auf	die	sichere	Siegerstraße.	Die	
Pentenrieder	gaben	aber	nicht	auf	und	kamen	auf	2:3	wieder	heran.	Gauting	verteidigte	
aufopferungsvoll		den	knappen	Vorsprung	über	die	12	Minuten-Distanz.	
Waldeck	ließ	auch	im	Spiel	um	Platz	3	mächtig	Federn	und	unterlag	1:5	gegen	Gilching,	
das	seine	Kraftreserven	gut	eingeteilt	hatte.		
Im	Finale	machten	die	beiden	besten	Teams	den	Qualifikanten	unter	sich	aus.	Löchgau	
operierte	wie	auch	in	den	anderen	Spielen	stets	aus	einer	sicheren	Defensive	und	
versuchte	immer	wieder,	mit	gezielten	Weitschüssen	zum	Torerfolg	zu	kommen.	Die	
ebenfalls	technisch	bewanderten	Starnberger	wurden	häufig	geschickt	abgeblockt.	Das	
1:0	fiel	durch	eine	fatalen	Fehlpass	sodass	der	Löchgauer	Stürmer	nur	einschieben	
musste.	Als	Starnberg	alles	nach	vorne	warf,	konterten	die	Württemberger	zum	
entscheidenden	2:0.	In	jedem	Fall	war	dieses	Finale	einer	der	besten	der	letzten	Jahre.	
Löchgau	wird	im	Januar	ein	beachtenswerter	Gegner	der	Junioren	der	namhaften	
Vereine	werden	(Finalisten	s.	unten).	
	

	
	
Der	Veranstalter	lobte	bei	der	Siegerehrung	die	faire	Spielweise	und	den	
freundschaftlichen	Umgang	außerhalb	des	Spielfeldes.	So	erlebten	die	Teilnehmer	und	
zahlreichen	Zuschauer	kurzweilige	4	Stunden	in	der	repräsentativen	Sporthalle	des	
Gautinger	Schulcampus.	
	
Ohne	Fehl	und	Tadel	leitete	Verbandsschiedsrichter	Andreas	Jahl	souverän	die	fair	
geführten	Spiele.	Die	Eltern	der	Gautinger	U10	sorgten	mit	großem	persönlichen	Einsatz	
für	das	Wohl	der	Gäste	sowie	die	aufwändigen	Aufbau-	und	Abbauarbeiten.	Birgit	von	
Rhein	kümmerte	sich	zusammen	mit	Steffi	Pohlus	um	ein	vielfältiges	Angebot	und	die	
notwendige	Logistik.	Die	Vorstände	Jens	Rindermann	und	Timan	Hartlieb	sorgten	
zusammen	mit	MiniCup-Projektleiter	Wolfram	von	Rhein	wieder	für	eine	perfekte	
Turnierorganisation.		Thomi	Behringer	und	Ben	Aichinger	steuerten	die	reibungslose	
Turnierregie..	
	
Der	Gautinger	SC	bedankt	sich	herzlich	den	Hauptsponsoren	Webasto,	Stockdorf,	und	
Hans	Belling,	ThermoZYKLUS,	Gauting/Paris,	der	Kreissparkasse	München-	
Starnberg-Ebersberg	sowie	der	VR	Bank	Starnberg-Herrsching-Landsberg	für	die	
freundliche	Unterstützung,	ohne	die	das	erfolgreiche	Turnier	nicht	ausgerichtet	werden	
könnte.	
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Endklassement:	
		1.	FV	Löchgau	
		2.	FT	Starnberg	09	
		3.	TSV	Gilching-Argelsried	
		4.	SV	Waldeck-Obermenzing	
		5.	Gautinger	SC	
		6.	TSV	Pentenried	
		7.	TSV	Neuried	
		8.	1.	SC	Gröbenzell	
	
Teilnehmer	im	Finale	am	25.01.2020:	
-FC	Bayern	München	(Titelverteidiger	2019)	
-Red	Bull	Salzburg	(Finalist	2019)	
-FC	Augsburg	
-SpVgg	Greuther	Fürth		
-1.	FC	Nürnberg	
-SpVgg	Unterhaching	
-TSV	1860	München	
-SSV	Ulm	1846	
-	FV	Löchgau	
-Gautinger	SC	(Veranstalter)	
	


